Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen vom 05.10.2009 Nr. 36 Teil VIII (Seite 5511)


Anlage II.42
Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Sport“
I. Fachspezifische Studienziele

Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Fachs Sport sollen die Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben und sich umfangreiche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in Sport und Sportwissenschaften erarbeiten. Sie sollen grundlegende fachwissenschaftliche Begriffe, Theorien und Methoden der Sportwissenschaft kennen und anwenden können, Überblickswissen über die Entwicklung der Sportwissenschaft in seinen verschiedenen Teilbereichen und Anwendungsfeldern erhalten und die Fähigkeit zur sachgerechten Erschließung und Anwendung unterschiedlicher sportwissenschaftlicher Methoden erwerben. Zudem sollen sie eigenverantwortlich innerhalb der interdisziplinären Wahlmöglichkeiten des Programms berufsvorbereitende Schwerpunkte bilden. 
II. Empfohlene Vorkenntnisse (gemäß § 3):

Für ein erfolgreiches Studium im Bachelor- Fach Sport werden einwandfreie Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift, gute humanbiologische Grundkenntnisse sowie die vertiefte Beschäftigung mit verschiedenen Anwendungsfeldern des Sports in Theorie und Praxis vorausgesetzt. Gute Kenntnisse der englischen Sprache werden erwartet. 

Die Zugangsvoraussetzungen werden durch die Zugangs- und die Zulassungsordnungen überprüft.
III. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (§ 11):

Es müssen mindestens 42 Credits aus Pflicht- und Wahlpflichtmodulen des Faches Sport absolviert worden sein.

IV. Modulübersicht

1. Kerncurriculum
Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.1
„Problemorientiertes Eingangsmodul mit Kleinen Spielen und Psychomotorik“ 

(4 C / 4 SWS)

B.MZS.01
„Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 6 SWS)

B.Spo.2
„Lernen, trainieren, leisten im Sport, bewegungswissenschaftliche und trainingswissenschaftliche Grundlagen des Sports“ (5 C /  3 SWS)

B.Spo.3
„Sportpädagogische Grundlagen“ (5 C / 3 SWS)

B.Spo.4
„Naturwissenschaftliche Grundlagen von Gesundheit und Sport“ (7 C / 5 SWS)

B.Spo.5
„Sport in der modernen Gesellschaft, Gesellschaftswissenschaftliche Grundlagen des Sports“ (5 C / 3 SWS)

Das Modul B. Spo.1 ist Orientierungsmodul.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.7
„Sportpädagogische Fragestellungen im Kontext des Kinder-, Jugend- und Schulsports“ (4 C / 3 SWS)

B.Spo.8
„Gesundheitliche Aspekte des sportlichen Trainings im Kindes- und Jugendalter“ (4 C / 3 SWS)

B.Spo.9
„Bewegung und Training im Kindes- und Jugendalter“ (4 C / 3 SWS)

B.Spo.10
„Gesellschaftliche Fragen des Kinder- und Jugendsports“ (4 C / 3 SWS)

c. Studienschwerpunkte (24 C)

Es muss einer von zwei angebotenen Studienschwerpunkten gewählt werden. Studierende im lehramtsbezogenen Profil müssen dabei den Schwerpunkt „Sportpraxis“ wählen um einen auflagenfreien Übergang in den Studiengang „Master of Education“ zu gewährleisten.

Der Schwerpunkt „Wissenschaft“ in Kombination mit dem Fachwissenschaftlichen Profil schafft einerseits die Voraussetzungen, um sich auf der Ebene von Master und Promotion vertieft mit wissenschaftlichen Fragestellungen des Sports zu befassen und andererseits bereits mit dem Bachelor beruflich tätig zu werden.

aa. Schwerpunkt „Sportpraxis“

Es müssen folgende fünf Wahlpflichtmodule im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.61 
„Leichtathletik und Schwimmen“ (4 C / 4 SWS) 

B.Spo.62
„Gymnastik/Tanz und Turnen“ (4 C / 4 SWS) 

B.Spo.63
„Spielen in Mannschaften“ (6 C / 6 SWS) 

B.Spo.64
„Rückschlagspiele“ (4 C / 4 SWS) 

B.Spo.65
„Weitere Sportpraxis und Exkursion“ (6 C / 6 SWS)

bb. Schwerpunkt „Wissenschaft“

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von 24 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Methoden der Sozialforschung

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.MZS.02
„Praxis der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 2 SWS)

B.MZS.11
„Statistik I“ (4 C / 4 SWS)

ii. Sportpraxis

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 16 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

α. Es müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.71
„Individualsportarten“ (LA, Turnen, Schwimmen, Gym/Tanz) (4 C /4 SWS)

B.Spo.73
„Spielen in Mannschaften“ (4 C /4 SWS)
B.Spo.75
„Einführung in zwei weitere Sportarten/Exkursion“ (4 C /4 SWS)
b. Es muss mindestens eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.74
„Rückschlagspiele“ (4 C /4 SWS)
B.Spo.76
„Exkursion“(4 C /4 SWS)
2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a. Fachwissenschaftliches Profil

Im Fach „Sport“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studiert werden. Dazu müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.25
„Ausgewählte sportpädagogische und sportsoziologische Probleme“ 

(12 C/ 4 SWS)

B.Spo.26
„Ausgewählte trainings- und bewegungswissenschaftliche Probleme und Messmethoden“ (12 C / 4 SWS)
B.Spo.28
„Präventivmedizin“ (6 C / 4 SWS)

b. Berufsfeldbezogenes Profil

Im Fach „Sport“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum ein berufsfeldbezogenes Profil studiert werden. Dazu müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Es muss das noch nicht belegte der Wahlpflichtmodule B.Spo.7 – B.Spo.10 im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden.

bb. Es müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 14 C erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.12
„Wissensmanagement, Kommunikation und Präsentation im Sport“ 

(4 C / 2 SWS)

B.Spo.15
„Sport und Geschlecht“ (6 C / 4SWS)

B.Spo.17
„Sportwissenschaftliche Messmethoden und Präsentation der Ergebnisse“ 

(6 C / 2 SWS)

B.Spo.77
„Kennenlernen der Breite des Sports für Anwendungsorientiertes Profil“
(4 C / 4SWS)

SQ.Sowi.5
„Praktika in einschlägigen Bereichen“ (8 C / 2 SWS)

SQ.Sowi.11
„Die Tätigkeit als Wettkampfsportler/in auf nationalem oder internationalem Niveau“ (2 C / 1 SWS)

SQ.Sowi.12
Die Tätigkeit in der studentischen Selbstverwaltung als Obmann/Obfrau für eine Sportart (2 C/1 SWS)

c. Lehramtsbezogenes Profil

Studierende des lehramtsbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 3 C erfolgreich absolvieren:

B.Spo.14
„Fachdidaktik Sport“ (3 C / 2 SWS)

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen
Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfachs „Sport“ im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Spo.11
„Vermittlung von Schlüsselqualifikationen durch Sport / Exkursion“ 

(3 C / 2 SWS)

B.Spo.12
„Wissensmanagement, Kommunikation und Präsentation im Sport“ 

(4 C / 2 SWS)

B.Spo.13
„Kinder-, Jugend- und Schulsport in der Europäischen Union“ (4 C / 2 SWS)

B.Spo.15
„Sport und Geschlecht“ (6 C / 4 SWS)

SQ.Sowi.11
„Die Tätigkeit als Wettkampfsportler/in auf nationalem oder internationalem Niveau“ (2 C / 1 SWS)

SQ.Sowi.12
„Die Tätigkeit in der studentischen Selbstverwaltung als Obmann/Obfrau für eine Sportart“ (2 C / 1 SWS)
4. Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

a. Zugangsvoraussetzungen

Der Zugang zum Modulpaket „Sportwissenschaften“ erfordert den Nachweis der besonderen Eignung für das Fach Sport. Der Nachweis wird geführt gemäß der „Ordnung für die Feststellung der besonderen Eignung für das Fach Sport an der Georg-August-Universität“ in der jeweils geltenden Fassung.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erbracht werden.

aa. Es müssen folgende 5 Wahlpflichtmodule im Umfang von 26 C erfolgreich absolviert werden:
B.Spo.1
„Problemorientiertes Eingangsmodul mit Kleinen Spielen und Psychomotorik“ 

(4 C / 4 SWS)

B.Spo.2
„Lernen, trainieren, leisten im Sport, bewegungswissenschaftliche und trainingswissenschaftliche Grundlagen des Sports“ (5 C /  3 SWS)

B.Spo.3
„Sportpädagogische Grundlagen“ (5 C / 3 SWS)

B.Spo.4
„Naturwissenschaftliche Grundlagen von Gesundheit und Sport“ (7 C / 5 SWS)

B.Spo.5
„Sport in der modernen Gesellschaft, Gesellschaftswissenschaftliche Grundlagen des Sports“ (5 C / 3 SWS)

bb. Es müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.7
„Sportpädagogische Fragestellungen im Kontext des Kinder-, Jugend- und Schulsports“ (4 C / 3 SWS)

B.Spo.8
„Gesundheitliche Aspekte des sportlichen Trainings im Kindes- und Jugendalter“ (4 C / 3 SWS)

B.Spo.9
„Bewegung und Training im Kindes- und Jugendalter“ (4 C / 3 SWS)

B.Spo.10
„Gesellschaftliche Fragen des Kinder- und Jugendsports“ (4 C / 3 SWS)

cc. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:
B.Spo.71
„Individualsportarten“ (LA, Turnen, Schwimmen, Gym/Tanz) (4 C /4 SWS)
B.Spo.73
„Spielen in Mannschaften“ (4 C /4 SWS)
B.Spo.75
„Einführung in zwei weitere Sportarten/Exkursion“ (4 C /4 SWS)
B.Spo.74
„Rückschlagspiele“ (4 C /4 SWS)
B.Spo.76
„Exkursion“(4 C /4 SWS)
5. Zweitfach Sport im Bachelor-Studiengang “Wirtschaftspädagogik”

a. Zugangsvoraussetzungen

Der Zugang zum Zweitfach „Sport“ erfordert den Nachweis der besonderen Eignung für das Fach Sport. Der Nachweis wird geführt gemäß der „Ordnung für die Feststellung der besonderen Eignung für das Fach Sport an der Georg-August-Universität“ in der jeweils geltenden Fassung.

b. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 22 erfolgreich absolviert werden.

B.Spo.2
„Lernen, trainieren, leisten im Sport, bewegungswissenschaftliche und trainingswissenschaftliche Grundlagen des Sports“ (5 C / 3 SWS)

B.Spo.3
„Sportpädagogische Grundlagen“ (5 C / 3 SWS)

B.Spo.4
„Naturwissenschaftliche Grundlagen von Gesundheit und Sport“ (7 C / 5 SWS)

B.Spo.5
„Sport in der modernen Gesellschaft, Gesellschaftswissenschaftliche Grundlagen des Sports“ (5 C / 3 SWS)

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 14 C erfolgreich absolviert werden:

B.Spo.61
„Leichtathletik und Schwimmen“ (4 C/4 SWS) 

B.Spo.62
„Gymnastik/Tanz und Turnen“ (4 C/4 SWS) 

B.Spo.63
„Spielen in Mannschaften“ (6 C/6 SWS) 

B.Spo.64
„Rückschlagspiele“ (4 C/4 SWS) 

B.Spo.65
„Weitere Sportpraxis und Exkursion“ (6 C/6 SWS)

V. Beleg-Empfehlungen im Bereich Schlüsselkompetenzen

Den Studierenden wird empfohlen, im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) die unter IV.3. aufgeführten Angebote der Sportwissenschaft, der Sozialwissenschaftlichen Fakultät sowie die Angebote der ZESS zu nutzen.

VI. Modulhandbuch
	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“ 

B.Spo.1 "Problemorientiertes Eingangsmodul mit Kleinen Spielen und Psychomotorik"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen in Fachdidaktik im außerschulischen Kontext (die Einbettung des Sports außerhalb der Schule in einen sozialpädagogischen Kontext), dem Medieneinsatz im sportlichen Training sowie der Planung, Durchführung und Evaluation von Sportveranstaltungen.

Die Studierenden kennen die Bibliographischen Hilfsmittel im Sport zur Bearbeitung von wissenschaftlichen Fragestellungen. 

Weitere zentrale Inhalte des Moduls ist die Einführung in die Teilbereiche der Sportwissenschaft, die Bedeutung und Praxis der Psychomotorik sowie die Bedeutung und Möglichkeiten der Kleinen Spiele.
	Modulumfang
4 C / 4 SWS 
(davon 3 C nichtschulische Vermittlungskompetenz)
Teil I: 1 SWS Seminar+
1 SWS Kleine Spiele/ Psychomotorik

Teil II: 1 SWS Vorlesung + 1 SWS praktische Vermittlungskompetenz
Workload in h:

120
Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h:

78

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teil I Einführung in die Sportwissenschaft

Teil II Vermittlungskompetenz im Sport Seminar mit integrierter Übung
Prüfungsvorleistungen: 

regelmäßige Teilnahme; Präsentation (ca. 15 Min.) im Seminar

Modulprüfung: Hausarbeit max. 10 Seiten (unbenotet)


	SWS Einzeln
2 SWS
2 SWS 


	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul im Studienfach „Sport“

Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Sportwissenschaft“
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Wintersemester
	Dauer
zwei Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
35 

	Modulverantwortliche/r
Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“ 

B.Spo.2 "Lernen, trainieren, leisten im Sport Bewegungswissenschaftliche und trainingswissenschaftliche Grundlagen des Sports"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur theoretischen Auseinandersetzung mit Fragestellungen und Problemen der Bewegungs- und Trainingswissenschaft im Zusammenhang mit Praxisanleitung. Sie kennen die Bedeutung der professionellen Praxisanleitung als auch die Möglichkeiten zur Förderung der Sportpraxis von Sporttreibenden aller Altersstufen.
	Modulumfang

5 C / 3 SWS 

Workload in h:

150
Präsenzzeit in h: 

31,5

Selbststudium in h:

118,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung „Lernen, trainieren, leisten im Sport“

2. Übung zur Vorlesung
Modulprüfung: Klausur 120 Min.


	SWS Einzeln
2 SWS
1 SWS 


	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul im Studienfach „Sport“ (2FBA) sowie im Zweitfach „Sport“ (WiPäd)

Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Sportwissenschaft“
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
125 

	Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Ina Hunger (Direktorin des Instituts für Sportwissenschaften)


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“ 

B.Spo.3 „Sportpädagogische Grundlagen“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden 
· wissen um die Bedeutung von Bewegung im kindlichen Entwicklungsprozess und können auf dieser Basis normative Empfehlungen diskutieren

· sie können den Beitrag sportlicher Betätigung im Kontext der Lebensgestaltung unterschiedlicher Adressaten- und Altersgruppen einschätzen

· verfügen über ein fundiertes Wissen zur Bedeutung von Bewegung und Sport im Rahmen von Erziehung und Bildung

· sie kennen zentrale sportpädagogische Entwicklungslinien, Positionen, Diskurse, Konzepte für die Sportpraxis etc.


	Modulumfang

5 C / 3 SWS 

Workload in h:

150
Präsenzzeit in h: 

31,5

Selbststudium in h:

118,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung „Sportpädagogische Grundlagen“

2. Tutorium zur Vorlesung
Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme in 2.

Modulprüfung: Klausur 120 Min.


	SWS Einzeln
2 SWS
1 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul im Studienfach „Sport“ (2FBA) sowie im Zweitfach „Sport“ (WiPäd)

Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Sportwissenschaft“
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
125 

	Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Ina Hunger


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“ 

B.Spo.4 "Naturwissenschaftliche Grundlagen von Gesundheit und Sport"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden kennen die physikalischen, chemischen und biologischen Gesetzmäßigkeiten bei Bewegung und sportlichem Training (Aufbau und Funktion von Zellen, Organen und Organsystemen des menschlichen Körpers). Sie erwerben zentrale Kompetenzen in der theoretischen Auseinandersetzung mit Fragestellungen und Problemen der naturwissenschaftlichen Gesetzmäßigkeiten. Sie können theoretische Fragestellungen mittels Fachliteratur aufbereiten und für die Erprobung im Praxisteil vorbereiten. Die Studierenden erwerben die Kompetenz zur naturwissenschaftlich kompetenten Praxisanleitung für alle Altersstufen und gesundheitlichen Gegebenheiten insbesondere aus präventivmedizinischer Sicht. Sie können physiologische Messdaten erheben und interpretieren.


	Modulumfang

7 C / 5 SWS 

Workload in h:

210
Präsenzzeit in h: 

52,5

Selbststudium in h:

157,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung „Naturwissenschaftliche Grundlagen von Gesundheit und Sport“

2. Vorlesung „Funktionelle Anatomie“

3. Sportpraktische Übung zur „funktionellen Anatomie“
Modulprüfung: Klausur 120 Min.


	SWS Einzeln
2 SWS

1 SWS 
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul im Studienfach „Sport“ (2FBA) sowie im Zweitfach „Sport“ (WiPäd)

Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Sportwissenschaft“
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
150

	Modulverantwortliche/r
Dr. Ursula Hillmer-Vogel


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“ 

B.Spo.5 "Sport in der modernen Gesellschaft: Gesellschaftswissenschaftliche Grundlagen des Sports "

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden kennen die theoretischen Auseinandersetzung mit Fragestellungen und Problemen der Einordnung des Sports (bes. der Kinder- und Jugendlichen) in gesellschaftliche Zusammenhänge. Sie erwerben in diesem Modul die Kompetenz zum professionellen Umgang mit den Traditionen des Sports, der sozialen und ökonomischen Analyse der Bedingungen des Sporttreibens (bes. Im Kinder- und Jugendsport) sowie den Besonderheiten des gesellschaftlichen und ökonomischen Umfeldes des Sports (bes. der Kinder und Jugendlichen).
	Modulumfang

5 C / 3 SWS 

Workload in h:

150

Präsenzzeit in h: 

31,5

Selbststudium in h:

118,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Theorie des Sports in der modernen Gesellschaft

1. Vorlesung „Gesellschaftswissenschaftliche Grundlagen des Sports““

2. Übung zur Vorlesung

Modulprüfung: Klausur 120 Min.

	SWS Einzeln

2 SWS
1 SWS 



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Sport“ (2FBA) sowie im Zweitfach „Sport“ (WiPäd)

Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Sportwissenschaft“
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

150

	Modulverantwortliche/r

PD AOR Dr. Wolfgang Buss


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“ 

B.Spo.7 " Sportpädagogische Fragestellungen im Kontext des Kinder-, Jugend- und Schulsports"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden 
· kennen spezifische sportpädagogische Fragestellungen im Kontext des Kinder-, Jugend- und Schulsport und können auf der Basis eines fundierten Fachwissens eigene Stellungnahmen entwickeln
· können sich an der aktuellen sportpädagogischen Diskussion auf der Grundlage von Fachwissen und analytischem Sachverstand kompetent beteiligen
· verfügen über vertiefte Kenntnisse zum Qualitativen Forschungsansatz und in Statistik
· können sportpädagogische Forschungsergebnisse im Hinblick auf ihre Untersuchungsdesigns interpretieren 
· können die Schulsportpraxis und die Praxis ausgewählter Handlungsfelder des Kinder- und Jugendsports kritisch hinterfragen.

	Modulumfang

4 C / 3 SWS 

Workload in h:

120
Präsenzzeit in h: 

31,5

Selbststudium in h:

88,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung „Sportpädagogische Fragestellungen im Kontext des Kinder-, Jugend- und Schulsports“

2. Theoriebezogene Übung zur Vorlesung
Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme in 2.

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)


	SWS Einzeln
2 SWS
1 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.3

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (auch Berufsqualifizierendes Profil)

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
125

	Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Ina Hunger


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.8 "Gesundheitliche Aspekte des sportlichen Trainings im Kindes- und Jugendalter"

	Lernziele, Kompetenzen

· Kenntnisse u. Fähigkeiten zur Gestaltung des sportlichen Trainings unter den Aspekten von Gesundheit und der Minimierung von Fehlbelastungsfolgen

· Kenntnisse grundlegender Forschungsmethoden im Zusammenhang mit gesundheitlichen Aspekten des sportlichen Trainings

· Kenntnisse über Zusammenhänge von naturwissenschaftlichen Forschungsergebnissen und deren Umsetzung im sportlichen Training

· Kenntnisse der präventiven und rehabilitativen Bedeutung der einzelnen Sportarten und -formen in ihrem sportmedizinischen Kontext.
	Modulumfang

4 C / 3 SWS 

Workload in h:

120

Präsenzzeit in h: 

31,5

Selbststudium in h:

88,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung „Gesundheitliche Aspekte des sportlichen Trainings im Kindes- u. Jugendalter“

2. Theoriebezogene Übung zur Vorlesung

Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme in 2.

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)


	SWS Einzeln

2 SWS

1 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.4

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (auch Berufsqualifizierendes Profil)

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

125

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. André Niklas


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.9 "Bewegung und Training im Kindes- und Jugendalter"

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse der Spezifika des Bewegungslernens und relevanter Belastungsparameter im Kindesalter und Jugendalter. Sie erwerben die Kenntnis zur professionellen Praxisanleitung bei der genannten Adressatengruppe. Kenntnisse der Grundlagen der Statistik und ihrer Anwendung auf sportmedizinische Fragestellungen sowie Kenntnisse der Grundlagen der Statistik in ihrer Anwendung auf trainings- und bewegungswissenschaftliche Fragestellungen. Die Studierenden lernen die präventive und rehabilitative Bedeutung der einzelnen Sportarten und -formen in ihrem trainings- und bewegungswissenschaftlichen Kontext kritisch zu hinterfragen.
	Modulumfang

4 C / 3 SWS 

Workload in h:

120
Präsenzzeit in h: 

31,5

Selbststudium in h:

88,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung „Bewegung und Training im Kindes- u. Jugendalter“

2. ProSeminar zur Vorlesung
Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme in 2.

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)


	SWS Einzeln
2 SWS
1 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.5

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (auch Berufsqualifizierendes Profil)

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
125

	Modulverantwortliche/r
N.N. (W2-neu), Institut für Sportwissenschaften


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.10 "Gesellschaftliche Fragen des Kinder- und Jugendsports (Fachspezifische Forschungsmethoden)“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse der Spezifika der Organisation sowie der gesellschaftlichen Einbettung des Sports im Kindes- und Jugendalter. Sie erwerben die Fähigkeit zur professionellen Anleitung bei der genannten Adressatengruppe unter Berücksichtigung des gesellschaftlichen Umfeldes (Verein, Verband, Kommune, Staat, kommerzielle Sportanbieter etc.) sowie Kenntnisse zur Organisation und Verantwortung von Sporttreiben in einem schulischen und außerschulischen Kontext. Des Weiteren erwerben die Studierenden Kenntnisse ausgewählter empirischer Forschungsmethoden im Bereich der sozialen und ökonomischen Bedingungen des Sports sowie Kenntnisse über Zusammenhänge von Forschungsergebnissen und Praxisanleitung unter bes. Berücksichtigung der sozialen und ökonomischen Bedingungen des Sports. Die Studierenden lernen die präventive und rehabilitative Bedeutung der einzelnen Sportarten und -formen in ihrem gesellschaftlichen Kontext kritisch zu hinterfragen.

	Modulumfang

4 C / 3 SWS 

Workload in h:

120

Präsenzzeit in h: 

31,5

Selbststudium in h:

88,5

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung „Gesellschaftliche Fragen des Kinder- u. Jugendsports“

2. ProSeminar zur Vorlesung

Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme in 2.

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS
1 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.2

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (auch Berufsqualifizierendes Profil)

Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

125

	Modulverantwortliche/r

PD AOR Dr. Wolfgang Buss


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.11 "Vermittlung von Schlüsselqualifikationen durch Sport (Exkursion)“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse über die Bewegungsaktivitäten außerhalb des Hochschulortes als Möglichkeit gezielt Einfluss auf Einstellungen und Verhaltensweisen zu nehmen. Sie erkennen dass die Vermittlung von individuellen und sozialen Kompetenzen im Sport nicht automatisch und dabei gesellschaftlich adäquat erfolgt. Sie kennen das Integrationspotenzial des Sports am Beispiel der Exkursion und erwerben die Kompetenz Situationen zu planen und konkret in sportliche Praxis umzusetzen. 
Dieses Wahlmodul dient als Nachweis der "Exkursion" zu Inhalten der Erfahrungs- und Lernfelder.
	Modulumfang

3 C / 2 SWS 

(inkl. 10 Tage Exkursion)

Workload in h:

90

Präsenzzeit in h: 

61

Selbststudium in h:

29

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar „Vermittlung von Schlüsselqualifikationen durch Sport“

2. Exkursion (alternativ als Gelände-, Schnee- oder als Wassersport)

Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme an Seminar und Exkursion

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)


	SWS Einzeln
2 SWS 
10 Tage Exkursion


	Wahlmöglichkeiten
Wahlmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Erfolgreicher Abschluss von Min.d. 2 Pflichtmodulen

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen) für Studierende des Studienfachs „Sport“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes WiSe Schneesport, 
jedes SoSe Wassersport
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
30

	Modulverantwortliche/r
AOR Dr. Axel Bauer


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.12 "Wissensmanagement, Kommunikation und Präsentation (im Sport)“

	Lernziele, Kompetenzen

· Kenntnisse und Erprobung von Moderations- und Präsentationstechniken
· Kenntnisse über Wissensbeschaffung- und Verarbeitung
	Modulumfang

4 C / 2 SWS 

Workload in h:

120

Präsenzzeit in h: 

21

Selbststudium in h:

99

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar „Wissensmanagement, Kommunikation und Präsentation“

Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme

Modulprüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) zu einem gestellten Thema bei begrenzter Vorbereitungszeit


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Sport“ (Berufsqualifizierendes Profil)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen
	Zugangsvoraussetzungen

Erfolgreicher Abschluss von Min.d. 2 Pflichtmodulen

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (nur Berufsqualifizierendes Profil)

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen) für Studierende des Studienfachs „Sport“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Einmal jährlich
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ina Hunger (Direktorin des Instituts für Sportwissenschaften)


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.13 "Kinder- und Jugendsport in der Europäischen Union“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kenntnisse über unterschiedlichen Erziehungs- und Sportsysteme in den verschiedenen Ländern Europas. Sie erwerben Kenntnisse über die unterschiedlichen pädagogischen Systeme für die Trainer- und Sportlehrerausbildung und kennen unterschiedlichen Bewegungskulturen sowie neuere Entwicklungen im Sport in den verschiedenen Ländern Europas. Die Studierenden erwerben die Kompetenz die Bedeutung des Sports für Kinder und Jugendliche in den verschiedensten Ländern der EU zu verstehen und unterschiedliche Sportaktivitäten in europäischen Ländern auf ihre unterschiedliche Intention, der multikulturellen Integration, Chancengleichheit, der Gesundheitsförderung und Werteerziehung, mit einander zu vergleichen. 
	Modulumfang

4 C / 2 SWS 

Workload in h:

120

Präsenzzeit in h: 

21

Selbststudium in h:

99

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar „Kinder- und Jugendsport in Europa“

Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme

Modulprüfung: Hausarbeit im Umfang von 15 Seiten


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen) für Studierende des Studienfachs „Sport“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Einmal jährlich
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30 Studierende

	Modulverantwortliche/r

PD AOR Dr. Wolfgang Buss


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.14 "Fachdidaktik Sport“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden

-
kennen zentrale fachdidaktische Positionen

-
kennen die einschlägige Literatur zur Fachdidaktik im Sport und zur Bewegungserziehung

-
verfügen über Kenntnisse zur Evaluation von Veranstaltungen des Schulsports

-
verfügen über Kenntnisse zu  Aufgaben und Problemfelder des Sportlehrerberufs, 

-
kennen grundlegende Rahmenbedingungen, Ziele, Inhalte und Methoden im Schulsport.
	Modulumfang

3 C / 2 SWS 

Workload in h:

90

Präsenzzeit in h: 

21

Selbststudium in h:

69

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar „Fachdidaktik Sport und Bewegung“

Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme

Modulprüfung: Moderation einer Seminarsitzung und Hausarbeit (max. 12 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (obligatorisch)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.3

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (nur Lehramtsbezogenes Profil)

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ina Hunger


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.15 „Sport und Geschlecht“

	Lernziele, Kompetenzen

Grundkenntnisse in Geschlechterkonstruktionen und Sportkultur, Körperkultur und Geschlecht im internationalen Vergleich. Grundkenntnisse über die biologischen Unterschiede zwischen den Geschlechtern. Kenntnisse in der Wechselwirkung von biologisch und kulturell definiertem Körperverständnis, sowie geschlechtsspezifische Unterschiede im Freizeit- und Leistungssport, Training und Wettkampf. Kenntnisse über geschlechtsspezifisch differenziertes Interesse am Sport (Medienkonsum, Ausübung bestimmter Sportarten) und darüber hinaus geschlechterbewusste Ansätze in der Erziehungs-, Beratungs- und Bildungsarbeit im Sport.


	Modulumfang

6 C / 4 SWS 

Workload in h:

180

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h:

138

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar mit sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt

2. Seminar mit naturwissenschaftlichem und/oder sportpraktischem Schwerpunkt

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Sport“ (Berufsqualifizierendes Profil) sowie im Studienfach „Geschlechterforschung“

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.1

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfächer „Sport“ (nur Berufsqualifizierendes Profil) und „Geschlechterforschung“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen) für Studierende des Studienfachs „Sport“

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25 

	Modulverantwortliche/r

Gundula Otte


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.17 „Sportwissenschaftliche Messmethoden und Präsentation der Ergebnisse“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierende erwerben in diesem Modul die zentralen Kompetenzen zur theoretischen Auseinandersetzungen mit Fragen der Methodik, Auswertung und Interpretation sportphysiologischer und trainingswissenschaftlicher Untersuchungen. Sie erwerben Kenntnisse in der professionellen Anwendung von Untersuchungs- und Messmethoden, der Kalibrierung von Test- und Messgeräten sowie der Fähigkeit der Interpretation. Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Darstellung, Präsentation und Diskussion von Belastungen und Beanspruchungen in unterschiedlichen sportlichen Situationen.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS 

Workload in h:

180

Präsenzzeit in h: 

21

Selbststudium in h:

159

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar mit praktischen Übungen: „Sportwissenschaftliche Messmethoden“
Prüfungsvorleistungen: 

regelmäßige Teilnahme; eigene Erhebung von Messdaten

Modulprüfung: Hausarbeit (ca. 15 Seiten) auf der Grundlage von eigenen Messungen (= 50% der Modulnote) und 15Min.ütige Präsentation zu einem gestellten Seminarthema (= 50% der Modulnote).


	SWS Einzeln
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.2, B.Spo.4

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (Fachwissenschaftliches und Berufsqualifizierendes Profil)

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Semester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
15

	Modulverantwortliche/r
AOR Dr. Axel Bauer


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.25 „Ausgewählte sportpädagogische und sportsoziologische Probleme“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden 

· kennen die aktuelle Forschungsliteratur zu ausgewählten Problemen im Rahmen der Sportpädagogik, Sportsoziologie und -politik 

· können ausgewählte Probleme aus ‚Sport und Erziehung’ sowie ‚Sport und Gesellschaft’ (z.B. Intergrationschancen durch Sport, Kinder im Hochleistungssport, Doping) sachgerecht analysieren und bewerten

· können die Bedeutung von präventiven und rehabilitativen Sport- und Bewegungsangeboten unter sportpädagogischer und sportsoziologischer Perspektive analysieren 

· sind in der Lage den Diskurs über ausgewählte Probleme aus ‚Sport und Erziehung’ und ‚Sport und Gesellschaft’ auf abstrakter Ebene zu interpretieren

· können sich in den sportpädagogischen Diskurs durch eine eigene reflektierte Stellungnahme zu ausgewählten Problemen einbringen 

· verfügen über Kenntnisse zur Auseinandersetzung mit Fragestellungen und Themen der Sportgeschichte hinsichtlich ihrer Bedeutung für den Gegenwartssport und die moderne Gesellschaft.
	Modulumfang

12 C / 4 SWS 

Workload in h:

360

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h:

318

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar 1 „Ausgewählte Probleme aus ‚Sport und Erziehung’“
Seminar 2 „Ausgewählte Probleme aus ‚Sport und Gesellschaft’“
Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme

Modulprüfung: 

1. Präsentation (ca. 45 Min.. = 15% der Modulnote) und Hausarbeit (max. 12 Seiten =35 % der Modulnote) zu Seminar 1;

2. Präsentation (ca. 45 Min.. = 15% der Modulnote) und Hausarbeit (max. 12 Seiten =35 % der Modulnote) zu Seminar 2


	SWS Einzeln
2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.3, B.Spo.5

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (nur Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
25

	Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Ina Hunger (Direktorin des Instituts für Sportwissenschaften)


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.26 „Sportwissenschaftliche Trainings- und bewegungswissenschaftliche Probleme und Messmethoden“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierende erwerben in diesem Modul die zentralen Kompetenzen zur theoretischen Auseinandersetzungen mit Fragen der Methodik, Auswertung und Interpretation sportphysiologischer und trainingswissenschaftlicher Untersuchungen. Sie erwerben Kenntnisse in der professionellen Anwendung von Untersuchungs- und Messmethoden, der Kalibrierung von Test- und Messgeräten sowie der Fähigkeit der Interpretation. Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Darstellung, Präsentation und Diskussion von Belastungen und Beanspruchungen in unterschiedlichen sportlichen Situationen.

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse in Fragestellungen von Sport und Bewegung/Training, Anwendung der Prinzipien der Bewegungs- und Trainingswissenschaft auf Fragestellungen des Kinder-, Jugend und Schulsports. Sie erwerben Kenntnisse über die  aktuelle Forschungsliteratur zu spezifischen Fragen der Bewegungs- und Trainingswissenschaften, sowie der Anwendung der Prinzipien der Bewegungs- und Trainingswissenschaften auf Fragen der Prävention und Rehabilitation. Kenntnisse ausgewählter empirische Forschungsmethoden der Bewegungs- und Trainingswissenschaften.
	Modulumfang

12 C / 4 SWS 

Workload in h:

360

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h:

318

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar 1 mit praktischen Übungen: "Sportwissenschaftliche Messmethoden"

Seminar 2 „Ausgewählte Probleme aus Sport und Bewegung/Training“
Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme

Modulprüfung: 

1. Hausarbeit (ca. 15 Seiten) auf der Grundlage von eigenen Messungen (= 25% der Modulnote) und 15 minütige Präsentation zu einem gestellten Seminarthema (=25% der Modulnote) zu Seminar 1;

2. Präsentation (ca. 45 Min. = 15% der Modulnote) und Hausarbeit (max. 12 Seiten =35 % der Modulnote) zu Seminar 2


	SWS Einzeln
2 SWS


2 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.2, B.Spo.3, B.Spo.4

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (nur Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Semester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
25

	Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Ina Hunger (Direktorin des Instituts für Sportwissenschaften)


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.28 „Präventivmedizin“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse in verschiedene Formen der Prävention, unterschiedlichen Aspekten der Präventivmedizin in Verbindung mit Sport für verschiedene Bereiche wie Alter, Ernährung, Bildschirmarbeit, Rückenbeschwerden, Atemwegsallergien, Hauterkrankungen. In der Übung erwerben die Studierenden Kompetenzen in den praktischen Anwendungsmöglichkeiten und werden vertraut mit speziellen Techniken.

In der Übung wird im Bereich Physiotherapie auf der Grundlage von Präventivmedizin Verständnis für die anzuwendenden Techniken vermittelt.


	Modulumfang

6 C / 4 SWS 

Workload in h:

180

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h:

138

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung: „Präventivmedizin“

2. Seminar: „Entspannungsverfahren in der Prävention“
Prüfungsvorleistung: regelmäßige Teilnahme in 2.

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten) und praktische Prüfung (Demonstration physiotherapeutischer Techniken)


	SWS Einzeln
2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Spo.4, B.Spo.8

	Wiederholbarkeit
Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (nur Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage
Jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl
25

	Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Dr. André Niklas


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.61 „Leichtathletik und Schwimmen“ (Individualsportarten mit energetischem Schwerpunkt)

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten.

Darüber hinaus erbringen sie den Nachweis, dass sie in der Lage sind, Anfängerschwimmen zu unterrichten.


	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42
Selbststudium in h: 

78


	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: B.Spo.61.1 „Leichtathletik“
Theorie und Praxis der Leichtathletik
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: B.Spo.61.2 „Schwimmen“
Theorie und Praxis des Schwimmens (einschließlich Anfängerschwimmen)
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung

	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

TM 1 in jedem Sommersemester
TM 2 in jedem Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.62 „Gymnastik/Tanz und Turnen“ (Individualsportarten mit kompositorischem Schwerpunkt)

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten.  

	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

78



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: B.Spo.62.1 „Gymnastik/Tanz“

Theorie und Praxis von Gymnastik/Tanz

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: B.Spo.62.2 „Turnen“

Theorie und Praxis des Turnens

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

In jedem Sommersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 Studierende je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.63 „Spielen in Mannschaften“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten. 


	Modulumfang

6 C / 6 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

63

Selbststudium in h: 

117

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: (Erste Mannschaftssportart)

Es ist eine der Varianten 1a, 1b, 1c oder 1d zu belegen:

B.Spo.63.1a „Fußball“

B.Spo.63.1b „Handball“

B.Spo.63.1c „Volleyball“

B.Spo.63.1d „Basketball“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: (Zweite Mannschaftssportart)

Es ist eine weitere der Varianten 1a, 1b, 1c oder 1d zu belegen, jedoch nicht die in Teilmodul 1 belegte:

B.Spo.63.1a „Fußball“

B.Spo.63.1b „Handball“

B.Spo.63.1c „Volleyball“

B.Spo.63.1d „Basketball

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung

Teilmodul 3: (Vertiefung in einer Mannschaftssportart)

Es ist eine der Varianten 3a, 3b, 3c oder 3d zu belegen, wobei eine der in TM1 und TM2 belegten Sportarten weiter zu führen ist:

B.Spo.63.3a „Fußball“

B.Spo.63.3b „Handball“

B.Spo.63.3c „Volleyball“

B.Spo.63.3d „Basketball“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

TM 1 und 2: keine

TM 3: Es können nur diejenigen TM-Varianten belegt werden, deren Sportarten bereits in TM1 oder TM2 absolviert wurden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

B.Spo.63.1/3a : jedes Sommersemester

B.Spo.63.1/3b und 1/3c: jedes Wintersemester

B.Spo.63.1/3d: jedes Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.64 „Rückschlagspiele“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten.
	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

78



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: (Ein Rückschlagspiel)

Es ist eine weitere der Varianten 1a, 1b oder 1c zu belegen:

B.Spo.64.1a „Tennis“

B.Spo.64.1b „Badminton“

B.Spo.64.1c „Tischtennis“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: (Vertiefung Rückschlagspiel)

Es ist eine der Varianten 2a, 2b, 2c zu belegen, wobei die in TM1 belegte Sportart weiter zu führen ist:

B.Spo.64.2a „Tennis“

B.Spo.64.2b „Badminton“

B.Spo.64.2c „Tischtennis“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

TM1: keine

TM2: Es kann nur diejenige TM-Variante belegt werden, deren Sportart bereits im TM1 absolviert wurde.

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.65 „Weitere Sportpraxis und Exkursion“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten.


	Modulumfang

6 C / 6 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

63

Selbststudium in h: 

117

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: (Erste Sportart)

Es ist eine der Varianten 1a, 1b, 1c, 1d, 1e, 1f oder 1g zu belegen:

B.Spo.65.1a „Wassersport (mit Exkursion)“

B.Spo.65.1b „Wintersport (mit Exkursion)“

B.Spo.65.1c „Rollen und Räder“

B.Spo.65.1d „Kämpfen“

B.Spo.65.1e „Klettern“

B.Spo.65.1f „Golf“

B.Spo.65.1g „weitere Sportart“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: (Zweite Sportart)

Es ist eine weitere der Varianten 1a, 1b, 1c, 1d, 1e, 1f oder 1g zu belegen, jedoch nicht die in Teilmodul 1 belegte:

B.Spo.65.1a „Wassersport (mit Exkursion)“

B.Spo.65.1b „Wintersport (mit Exkursion)“

B.Spo.65.1c „Rollen und Räder“

B.Spo.65.1d „Kämpfen“

B.Spo.65.1e „Klettern“

B.Spo.65.1f „Golf“

B.Spo.65.1g „weitere Sportart“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung

Teilmodul 3: (Vertiefung in einer weiteren Sportart)

Es ist eine bereits belegte Sportart weiter zu führen:

B.Spo.65.3a „Vertiefung Wassersport“

B.Spo.65.3b „Vertiefung Wintersport“

B.Spo.65.3c „Vertiefung Klettern“

B.Spo.65.3d „Vertiefung einer weiteren Sportart“

B.Spo. 71.2a „Leichtathletik“

B.Spo. 71.2b „Schwimmen“

B.Spo. 71.2c „Gymnastik/Tanz“

B.Spo.71.2d „Turnen“
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

TM 1 und 2: keine
TM 3: Es kann nur eine TM-Variante belegt werden, deren Sportart bereits absolviert wurden

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Zweitfach „Sport“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

B.Spo.65.1a, 1f und 3a: jedes Sommersemester

B.Spo.65.1b und 3b: jedes Wintersemester

B.Spo.65.1c: jedes Sommersemester

B.Spo.1d, 1e, 1g, 3c und 3d: jedes Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.71 „Individualsportarten“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten.
	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

78

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: (Eine Individualsportart)

Es ist eine der Varianten 61.1, 61.2, 62.1 und 62.2 zu belegen:

B.Spo.61.1 „Leichtathletik“

B.Spo.61.2 „Schwimmen“

B.Spo.62.1 „Gymnastik/Tanz“

B.Spo.62.2 „Turnen“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: (Vertiefung einer Individualsportart)

Es ist eine der Varianten 2a, 2b, 2c oder 2d zu belegen, jedoch nicht die in Teilmodul 1 belegte

B.Spo.71.2a „Leichtathletik“

B.Spo.71.2b „Schwimmen“

B.Spo.71.2c „Gymnastik/Tanz“

B.Spo.71.2d „Turnen“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

TM1: keine

TM2: Es kann nur diejenige TM-Variante belegt werden, deren Sportart bereits im TM1 absolviert wurde.

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 Studierende je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.73 (B.Spo.63.1+3) „Spielen in Mannschaften“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten.
	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

78



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: (Mannschaftssportart)

Es ist eine der Varianten 1a, 1b, 1c oder 1d zu belegen:

B.Spo.63.1a „Fußball“

B.Spo.63.1b „Handball“

B.Spo.63.1c „Volleyball“

B.Spo.63.1d „Basketball“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: (Vertiefung einer Mannschaftssportart)

Es ist eine der Varianten 3a, 3b, 3c oder 3d zu belegen, wobei die in TM1 belegte Sportart weiter zu führen ist:

B.Spo.63.3a „Fußball“

B.Spo.63.3b „Handball“

B.Spo.63.3c „Volleyball“

B.Spo.63.3d „Basketball“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

TM1: keine

TM2: Es kann nur diejenige TM-Variante belegt werden, deren Sportart bereits im TM1 absolviert wurde.

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

B.Spo.63.1/3a: jedes Sommersemester

B.Spo.63.1/3b und 1/3c: jedes Wintersemester

B.Spo.63.1/3d: jedes Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.74 „Rückschlagspiele“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten.
	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

78



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: (Ein Rückschlagspiel)

Es ist eine der Varianten 1a, 1b oder 1c zu belegen:

B.Spo.64.1a „Tennis“

B.Spo.64.1b „Badminton“

B.Spo.64.1c „Tischtennis“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: (Vertiefung Rückschlagspiel)

Es ist eine der Varianten 2a, 2b, 2c zu belegen, wobei die in TM1 belegte Sportart weiter zu führen ist:

B.Spo.64.2a „Tennis“

B.Spo.64.2b „Badminton“

B.Spo.64.2c „Tischtennis“

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

TM1: keine

TM2: Es kann nur diejenige TM-Variante belegt werden, deren Sportart bereits im TM1 absolviert wurde.

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 Studierende je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.75 „Sportpraxis und Exkursion“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen auf erhöhtem Niveau, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration vertiefter Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die vertiefte Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten. 

	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

78



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: B.Spo.75.1 „Weitere Sportpraxis“

Theorie und Praxis der Sportart

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: B.Spo.75.2 „Weitere Sportart/Exkursion“

Theorie und Praxis der Sportart

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.76 „Exkursion“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen auf erhöhtem Niveau, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration vertiefter Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die vertiefte Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten. 

	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

78



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: B.Spo.76.1 „Exkursion“

Theorie und Praxis der Sportart

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2: B.Spo.76.2 „Vertiefung einer Exkursion“

Theorie und Praxis der Sportart

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung


	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Sportwissenschaften“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Sport“
B.Spo.77 „Kennenlernen der Breite des Sports für Anwendungsorientiertes Profil“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur professionellen Anleitung von sportpraktischen Übungen, verschiedener methodisch-didaktischer Möglichkeiten zur Planung, Durchführung und Evaluation von Sportpraxis sowie die Fähigkeit zur Demonstration grundlegender Fertigkeiten der Sportarten und deren Analyse. Sie erwerben die Kompetenz zur Einschätzung bzw. Messung von konditionellen Fähigkeiten der Sportart und kennen die Wettkampfsysteme der Sportarten in der Fülle ihrer Disziplinen. Die Studierenden erkennen die speziellen präventiven und rehabilitativen Verwendungsmöglichkeiten der Sportarten. Sie lernen die Breite des Sports an weiteren Sportarten kennen.

	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

42
Selbststudium in h: 

78


	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: 
Alle Teilmodule (Sportarten) aus B Spo 61 - 65 sind wählbar, sofern sie nicht bereits für B Spo 71 - 76 verwendet worden sind.
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung 

Teilmodul 2:
Alle Teilmodule (Sportarten) aus B Spo 61 - 65 sind wählbar, sofern sie nicht bereits für B Spo 71 - 76 verwendet worden sind.
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme

Teilmodulprüfung: Sportartenprüfung
Bei TM 1 und TM 2 muss es sich um verschiedene Teilmodule (Sportarten) handeln.
	Credits/SWS

Einzeln

2 C / 2 SWS

2 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Sport“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (nur Berufsqualifizierendes Profil)

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

Deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

25 je Gruppe

	Modulverantwortliche/r

Dipl. Sportl. Adelgund Müller-Gürtler


VII. Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Studienfach „Sport“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Lehramtsbezogenes Profil

	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Sport“ (66 C)
	BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C) 
	Optionalbereich
(10 C)
	Erziehungs​wissenschaft
(20 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ  23 C
	B. Spo.1

Problemorientiertes Eingangsmodul mit Kleinen Spielen und Psychomotorik

 (Pflicht)

4 C


	B.MZS.01

Einführung in die emp. Sozialforschung

(Pflicht)

4 C
	B.Spo.64

Rückschlagspiele

4 C
	B.Ger.1.1

Einführung in die Germanistik

12 C
	
	SQ.SoWi.38

Power Point

(Wahl)

3 C
	

	2.

Σ  30 C
	
	B.Spo.2

"Lernen, trainieren, leisten im Sport“ 

(Pflicht)

5 C
	
	B.Ger.1.2

Einführung in die Germanistik

12 C
	 
	
	

	
	
	
	B.Spo.4

„Naturwissenschaftliche Grundlagen von Gesundheit und Sport“

(Pflicht)

7 C
	
	
	
	

	
	
	
	B.Spo.62

„Gymnastik und Tanz“

4 C
	
	
	
	

	3.

Σ  33 C 
	B.Spo.3

„Sportpädagogische Grundlagen“

(Pflicht)

5 C
	B.Spo.5

Sport in der modernen

Gesellschaft

5 C
	
	B.Ger.2.1

Aufbaumodul: Literatur-wissenschaft

6 C
	B.Ger.2.2

Aufbaumodul:

Mediävistik

6 C
	
	B.Erz.30
Außerschulisches Praktikum
(Wahlpflicht)
6 C

	
	
	
	B.Spo.14

„Fachdidaktik Sport“

3 C
	
	
	
	

	4.

Σ  33 C
	B.Spo.7

„Sportpädagogische Fragestellungen im Kontext des Kinder-, Jugend- und Schulsports“

(Wahlpflicht)

4 C
	B.Spo.61

„Leichtathletik und Schwimmen“
4 C
	B.Spo.63

„Spielen in Mannschaften“

6 C
	B.Ger.2.3

Aufbau​modul:

Sprachwis​senschaft 
6 C
	B.Ger.5

„Fach​didaktik Deutsch“
6 C
	B.Spo.12

Wissens​manage​ment

(Wahl)

4 C
	B.Erz.1

Einführung in die Schulpädagogik 

(Wahlpflicht)
6 C

	5.

Σ  31 C
	B.Spo.8

„Gesundheitliche Aspekte des sportli​chen Trainings“

(Wahlpflicht)
4 C
	B.Spo.9

„Bewegung und Training im Kindes- und Jugendalter“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	B.Ger.3.2b
Mediävistik

6 C
	B.Ger.3.1b
„Literatur_wiss.“

6 C
	
	B.Erz.20
Schulpraktikum

(Wahlpflicht)
8 C

	6.

Σ  30 C
	BA-Arbeit 

12 C
	B.Spo.65

Weitere Sportart/Exkursion

6 C
	B.Ger.3.3a
Sprach-wissenschaft

9 C
	
	B.Spo.11

Vermittlung von SQ durch Sport

(Wahl)   3 C
	

	Σ 180 C
	66 C (+ 3 C) (+12 C)
	66 C (+ 3 C)
	10 C
	20 C


2. Studienfach „Sport“ (mit Berufsfeldbezogenem Profil) in Kombination mit Studienfach „Soziologie“
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Sport“ (66 C)
	BA-Fach „Soziologie“ (66 C)
	Berufsfeld​bezo​genes Profil
(18 C)
	Schlüssel-kom​petenzen
(18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ  28 C
	B. Spo.1

Problemorientiertes Eingangsmodul mit Kleinen Spielen und Psychomotorik

Teil I & Teil II

(Pflicht)

4 C


	B.Spo.5

Sport in der modernen

Gesellschaft

5 C
	B.Spo.3

„Bildung und Erziehung zum Sport und durch Sport,“ (Pflicht) 5 C
	B.Soz.1

Einführung in die Soziologie

8 C
	B.MZS.01

Einführung in die emp. Sozialforschung (Pflicht)

4 C
	 
	
	SQ.SoWi. 8

EDV-Kurs

Power Point

2 C

	
	
	B.Spo.74

Rückschlagspiele

4 C
	
	
	
	
	
	

	2.

Σ  31 C
	
	
	B.Spo.4

„Naturwissenschaftliche Grundlagen“ 
(Pflicht) 7 C
	B.Soz.13

Einführung in soz. Theorien

9 C
	
	
	
	SQ.SoWi.7

Sprachkurs

2 C

	
	
	B.Spo.2

"Lernen, trainieren, leisten im Sport,“  (Pflicht) 5 C
	B.MZS.11

Statistik I

4 C
	
	
	
	
	

	3.

Σ  30 C 
	B.MZS.02

Praxis der emp.Sozialforschung

4 C
	B.Spo.8

„Gesundheitliche Aspekte des sportlichen Trainings im Kindes- und Jugendalter“

4 C
	B.Spo.75

Weitere Sportart/Exkursion

4 C
	B.Soz.16a

Politische Soziologie

8 C
	B.MZS.12

Statistik II

4 C
	
	B.Spo.17

Sportwissenschaft​liche Messme​thoden  6 C
	

	4.

Σ  30 C
	B.Spo.7

„Erziehungswissenschaftliche Theorie des Kinder-, Jugend- und Schulsports“

(Wahlpflicht)

4 C
	B.Spo.71

„Leichtathletik und Schwimmen“

4 C
	B.Spo.73

„Spielen in Mannschaften“

4 C
	B.Soz.16b

Politische Soziologie

8 C
	B.MZS.13

Statistik III

4 C
	B.Soz.2

Einführung in die Sozialstruktur​analyse

8 C
	
	

	5.

Σ  32 C
	
	B.Spo.9

„Bewegung und Training im Kindes- und Jugendalter

(Wahlpflicht)

4 C“
	
	B.Sowi.2

„Wissenschaft und Ethik“

(Wahlpflicht) 4 C
	
	
	SQ.Sowi.8

Praktika

8 C
	SQ.SoWi.1

Tutorentätigkeit

10 C

	
	
	
	
	
	
	
	
	SQ.SoWi.2

Mentoren​programm

4 C

	6.

Σ  29 C
	BA-Arbeit 

12 C
	B.Spo.10

Gesellschaftliche Fragen des Kinder- und Jugendsports

4 C
	B.Soz.7ab

Kultursoziologie

5 C
	B.MZS.14

Statistik IV

4 C
	
	B.Spo.12

„Wissens​management [..] im Sport“   4 C
	

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C
	18 C


